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Die Bibliothek de Lavallaz in Sitten.
Von Dr. Rud. Riggenbach.

II.
Entsprechend dem Testamente Bischof Walthers dominieren in

der Bibliothek de Lavallaz die juristischen Werke. Es ist die
Literatur des römischen Rechts, die von den italienischen
Universitär.rn, namentlich von Bologna aus, nach dem Norden
vordringt. Auch der Lehrer des Jörg Supersax in Basel, Friedrich

Guarletis, ist ein Italiener, ein Lombarde gewesen, während
andere noch berühmtere Italiener wieder von Basel fortgezogen
waren, weil der Rat auf ihre exorbitanten Forderungen nicht
hatte eintreten wollen. Es sind die Werke der Glossatoren
und Postglossatoren, deren letzter Vertreter, Jason da Mayno
(+1519), ja noch in die Zeit der Supersaxen hineinragt. (Wie
Savigny, Geschichte des Römischen Rechts im Mittelalter, Bd.
VI, S. 402 ff. berichtet, hatte Jason eben damals zu Beginn des
16. Jahrhunderts seine Vorlesungen in Pavia wieder
aufgenommen. Von dem Ruhm, der ihn begleitete, gibt der Bericht
des Jovius Kunde, wonach Ludwig XII 1507 bei der siegreichen
Rückkehr von Genua in Begleitung von fünf Kardinälen und
hundert vornehmen Herren einer seiner Vorlesungen beiwohnte.
Die Vorlesung handelte von der Erblichkeit der Ritterwürde, die
ein König auf dem Schlachtfeld erteile. Da Franz Supersax in
diesen Jahren in Pavia studierte, wird er wohl gleichfalls die
Vorlesungen des berühmten Rechtslehrers besucht haben. Jason
hatte „die vornehmste Lehrstelle der ganzen Universität", die
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